
 

 

Frau Schilf erläutert die Vorlage für die Verwaltung und weist darauf hin, dass eine Teilsanie-
rung des Gebäudes nicht gefördert werden würde. 
 
Es folgt eine sehr kontroverse Diskussion – auch unter Beteiligung von Frau Klein, die sich 
für eine Zustimmung ausspricht. 
 
Herr Michaelis stellt folgenden Änderungsantrag gestützt von Frau Bühse, über den Herr 
Westphal nach Diskussion abstimmen lässt: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, wirtschaftlich vertretbare Alternativen für die beabsich-

tigte Nutzung durch Kinder und Jugendliche zu finden. 
 
2. Das in der  Drucksache beschriebene Projekt wird nicht weiter verfolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Frau Dannheiser stellt nachfolgenden Änderungsantrag, der einvernehmlich um „bis zur 
nächsten Sitzung“ (kursiv) ergänzt wird: 
 
„Die Drucksache wird mit dem Punkt 3) ergänzt: 

3) Bis zur Vorlage der genauen Kosten bis zur nächsten Sitzung und der definitiven Bestäti-
gung durch das Ministerium, werden die angegebenen Baukosten in Höhe von 
3,1 Mio. Euro auf die zur Verfügung stehenden Städtebauförderungsmittel in Höhe von 
2,78 Mio. Euro gedeckelt.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
 
Damit ist der Änderungsantrag angenommen. 
 
 
Sodann lässt Herr Westphal über den Antrag in seiner Gesamtheit abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Dem Entwurf zur Umnutzung des Gebäudes für eine Kinder- und Jugendeinrichtung sowie 
für die Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft 
und den damit verbundenen Baumaßnahmen wird zugestimmt. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, nach Vorliegen der Zustimmung des Ministeriums die 

Baumaßnahme durchzuführen. 
 
3. Bis zur Vorlage der genauen Kosten bis zur nächsten Sitzung und der definitiven Bestäti-

gung durch das Ministerium, werden die angegebenen Baukosten in Höhe von 



 

 

3,1 Mio. Euro auf die zur Verfügung stehenden Städtebauförderungsmittel in Höhe von 
2,78 Mio. Euro gedeckelt.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
 
Endg. entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 


